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1alen Umschichtung, da AdAamıt 11iC geistige Überwindung dereinheimischen
neidnischen) Priester- und Adelstradition gegebenWar Unter den verzeich-
i
neten AÄutoren finden sıch mehrere Kingeborene, die dem Franzıskanerorden
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die G.akchiquel-Sprache 33) Man wagte sich schwierige ufgaben
W1e die Erklärung des Athanasianums Oucumque auf GLakchiquel 39) Die

fklärende Wirksamkeit der franziıskanischen Volkserziehung zeıgt C1nNn (span.}
Werk über den Kaiserschnitt, das die Praktizierung der Operation anscheinend

7 rch. Nichtärzte. ermöglicht hat (PP- S.) Einiges f Devotionsgeschichte:
Da die Universität San Carlos NCH Lehrstuhl tur Skotismus hatte, finden

zahlreiche Werke uber die {mmaculata Gonceptio lat un span.). ÄAn
1810de Montfort erinnert das Verhältnis der Sklavenschaft (esclavıtud).

Ina  w} Maria stehen will (pPP. 11, 89 Un1717 bzw. 1723 Christus
dem Kreuzweg siebenmal gefallen (D 8 Es gibt 10 Devotion ZU)
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39concordıa FENLO am or diino. KSs gıbt einen besonderen
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des verstockten Sünders ZUur Üb n

Heıilszweimal aufgelegtes Andachtsbuch heißt °Jordan des
entagesandacht ZU Gedächtnis der sieben Blutungen (anscheinend Wun-

en, dazu Ölberg Geißelung?) Unseres Herrn, darınnen der Sunder siıehen
Tage lang baden soll wırd VO Aussatz SC1INET Sunden geheılt’ (p 38)

(heute “barock” klingende) Gedanken- und Formulierungsgut steht
der ungebrochenen JIradıtion der Mystık: bedürfte historischen Durch-
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De Verf. will sich VON der„Mystik” ZUT „Wa rheit“ ZBCeW nd habe Mıt
hat 1nBuch NIıg Seine Kenntnissen in 1: Philosophie

dilettantisch. Zum Ausgleich operiert reichlich miıt L10N an eh-
cher Geheimnisse, um sEINE, W1C sagt, „hirnmar rnden Wahrheiten“ 61)

‚einen Teıil, aber nıcht das(Ganze des ‚Yoga hilosophischen Erkennt-
60) anzupreısen und ı diesem Buche, das, Verf muitteilt, „seıt
von internationalen Leserkreis erwartet wurde“ (S 60), » C111

1g zusammengeschweißten westöstlichen Denkens“ S 68), h CINCHN
ewissen Vedäntawerken undVO synkretistischen Rationalismus englısch-

nder Inder beeinflußten, mıt Begriffen moderner Wissenschaften gestutz-
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f rkenntnıs-theoretischen Idealısmus, anspruchsvoll-weitschweifig darzulegen.
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